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Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Beigeordneter Holger Platz  
 
Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Bernd Reppin  
Stadträtin Uta Siedentopf  
Stadträtin Helga Boeck  
Stadträtin Monika Zimmer  
Stadtrat Wolfgang Wähnelt  
Stadtrat Hans-Jörg Schuster 
Stadtrat Alexander Pott 
 

 

Beschäftigtenvertreter 
Herr Reinhardt Brett  
Herr Jörg Richter  
 
Geschäftsführung 
Frau Ines Häntzschel  
 
Verwaltung 
Frau Doris König 
Frau Daniela Bohne 
Herr Andreas Stegemann 
 
Abwesend 
Stadtrat Olaf Czogalla  
Vors. des Stadtrates Beate Wübbenhorst  
Frau Eva Bromberg  
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 Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der 

Tagesordnung 
 
Herr Platz eröffnet die neunte reguläre Sitzung des BA SAB der V. Legislaturperiode und be-
grüßt die Stadträte, die Beschäftigtenvertreter sowie die Vertreter des Eigenbetriebes SAB. Er 
stellt fest, dass der Ausschuss ordnungsgemäß einberufen wurde und mit 10 Ausschussmitglie-
dern, davon neun stimmberechtigten Ausschussmitgliedern beschlussfähig ist. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen der Einladung und Tagesordnung in der vorliegenden 
Fassung einstimmig zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
9 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 22. Februar 2011 
 
Herr Platz fragt die Ausschussmitglieder, ob sie mit der vorliegenden Niederschrift einverstan-
den sind, oder ob noch Änderungs- bzw. Ergänzungsbedarf bestehe. 
 
Da seitens der Ausschussmitglieder kein Änderungs- bzw. Ergänzungsbedarf besteht, bittet 
Herr Platz um die Abstimmung der Niederschrift. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
 
 
3. Quartalsbericht des Städtischen Abfallwirtschaftsbetriebes 

zum 31. Dezember 2010 
 
Frau König erläutert kurz den Quartalsbericht. Das ausgewiesene Jahresergebnis ist als vor-
läufige Information zum Wirtschaftsplan 2010 anzusehen, da die Abgrenzungsrechnung für das 
Jahr 2010 noch nicht vollständig abgeschlossen ist. 
Das derzeitige Finanzergebnis ist schlechter ausgefallen als im Wirtschaftsplan vorgesehen, da 
nur ein durchschnittlicher Zinssatz von 0,35 Prozent erreicht wurde.  
Bei der Wirtschaftsplanung wurde von einem Zinssatz von zwei Prozent für den Anteil der 
Rückstellungen ausgegangen. 
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Beim Personalaufwand wurden die vorläufigen Personalkosten mit 95,58 Prozent des geplanten 
Entgeltes in Anspruch genommen. Noch keine Berücksichtigung fanden die Abgrenzung der 
Zuschläge für den Monat Dezember 2010 und die leistungsorientierte Bezahlung  für das IV. 
Quartal 2010. Diese Beträge liegen erst nach erfolgter Zahlung im Februar/März 2011 vor. Wei-
terhin war die Überarbeitung der Rückstellungen für Altersteilzeit zum Zeitpunkt der Erstellung 
des Quartalsberichtes noch nicht vollständig abgeschlossen. 
Bei der Jahresabschlussprüfung ist zu klären, ob für den Eigenbetrieb das Bilanzrechtsmoderni-
sierungsgesetz anzuwenden ist. Dabei vorzunehmende Änderungen der handelsrechtlichen 
Bewertung der Rückstellungen können zu positiven Auswirkungen in der Bilanzdarstellung füh-
ren. 
 
Frau Boeck verweist auf Seite 3 des Quartalsberichtes und fragt nach, wer die offenen Forde-
rungen einhole und ob man Einsicht in die Unterlagen nehmen könne. 
 
Frau König antwortet, dass die offenen Forderungen aus Abfall- und Straßenreinigungsgebüh-
ren durch die Stadt, dem zentralen Finanzwesen der Landeshauptstadt Magdeburg, eingeholt 
werden. Eine Einsichtnahme könne nur beim Fachbereich Finanzservice vorgenommen werden. 
Der SAB hat zurzeit keine Saldenbestätigung für die offenen Forderungen abgefordert. 
 
Auf die Frage von Frau Zimmer, ob das Sickerwasser ausschließlich von den Deponien sei, 
bestätigt dies Frau König.  
 
 
 
Der BA SAB nimmt den Quartalsbericht des Städtischen Abfallwirtschaftsbetriebes zum 
31. Dezember 2010 zur Kenntnis. 
 
 
4. Verschiedenes 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt nichts vor. 
 
 
 
 
gez. Holger Platz gez. Ines Häntzschel 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden 
Sitzung. 
 




